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Informationen zur Regelung 
des Übergangs 

vom ABK-Bereich in einen neuen Optionalbereich 
 

Die Rahmenprüfungsordnung für Bachelor-Studierende in der Fakultät für 
Geisteswissenschaften ändert sich zum WiSe 2013/14. In der Folge wird die 
Curricularstruktur der SLM-Bachelorstudiengänge ebenfalls sukzessive verändert. 
Diese Änderungen betreffen in erster Linie Studierende, die dann ihr Studium neu 
aufnehmen. Auch wenn sich an Ihrer Studienordnung vorerst nichts ändert, wirkt sich 
die Vorbereitung dieser Umstellung doch bereits jetzt auf Ihr Studium aus: Das 
Angebot im ABK-Bereich verändert sich, und es gibt neue, erweiterte Möglichkeiten, die 
Module abzudecken. Hierüber möchten wir Sie im Folgenden informieren. 

 

 
Geplante Änderungen der Studienstruktur gemäß der Änderung der 
Rahmenprüfungsordnung für neu immatrikulierte Bachelor-Studierende am WiSe 
2013/14 
Die neue Studienordnung sieht eine Kombination aus einem HF (90 LP), einem NF 

(45 LP) und einem neuen Optionalbereich (45 LP) vor. Die 45 LP für den neuen 
Optionalbereich entsprechen dem bisherigen Umfang an LP aus dem ABK-Bereich 
(27 LP) und dem freien Wahlbereich (18 LP). 
Der Optionalbereich gliedert sich nun weiter in einen fachspezifischen Bereich (30 LP) 
und einen Freien Wahlbereich/General Studies (15 LP) auf. 
Themen aus dem bisherigen ABK-Bereich finden sich demnächst zum einen in dem 
neuen fachspezifischen Bereich (z.B. Praktika oder Auslandssemester) und zum 
anderen im Freien Wahlbereich/General Studies wieder (z.B. überfachliche 
Schlüsselkompetenzthemen und Sprachkurse). 

 

 
Alte Curricularstruktur bis SoSe 2013 

 

Hauptfach Nebenfach ABK Wahlbereich 
50 % 25 % 15 % 10 % 
90 LP 45 LP 27 LP 

(2 LP davon werden bereits in 
den Einführungsseminaren 
der HF vergeben) 

18 LP 

 
Neue Curricularstruktur ab WiSe 2013/14 
Hauptfach Nebenfach Optionalbereich 

  Fachspezifischer 
Bereich 

Freier Wahlbereich/ 
General Studies 

50 % 25 % 25 % 
90 LP 45 LP 30 LP 15 LP 
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Übergangszeit seit dem SoSe 2013 
Mit dem SoSe 2013 beginnt eine Übergangs- und Vorbereitungszeit im Hinblick auf die 
neue Studienordnung. 

 

 
Wie wirkt sich die Vorbereitung der Umstellung der Studienordnung auf Ihr Studium 
aus? 
Die Umstellung der Studienordnung geht auf viele Wünsche von Studierenden ein, und 
somit wird sich kein Nachteil für Ihr Studium ergeben. Themen aus dem ursprünglichen 
ABK-Bereich werden in Zukunft zum Teil im fachspezifischen Bereich und zum Teil im 
Freien Wahlbereich wiederzufinden sein. 

 

 
Wie erwerben Sie ab SoSe 2013 die noch erforderlichen Leistungspunkte für den 
ursprünglichen ABK-Bereich? 
Seminare zur Berufsfelderkundung, zur Berufs-und Bewerbungspraxis und die 
berufskundliche Vorlesung finden zur Zeit nicht statt! Damit Sie dennoch Ihre bereits 
begonnenen ABK-Module beenden können, werden zahlreiche Lehrveranstaltungen 
des Wahlbereichs auch für die entsprechenden Bausteine des ABK-Bereichs geöffnet 
sein. Die Lehrveranstaltungen finden Sie in STiNE entsprechend ausgewiesen: Sie sind 
auch mit der Sigle „ABK“ gekennzeichnet. 

 

 
Weitere Anrechnungsmöglichkeiten 
Für ein während des Studiums absolviertes sechswöchiges Vollzeitpraktikum (bitte 
Arbeitsvertrag und/oder Arbeitszeugnis vorlegen; aus den Dokumenten muss sowohl 
die Dauer als auch die wöchentliche Arbeitszeit hervorgehen) werden Ihnen 10 LP 
angerechnet. Praktikumsbericht und Besuch des Seminars zur Berufs- und Bewerbungs- 
praxis entfallen! 

 

 
Sie haben statt eines sechswöchigen Vollzeitpraktikums auch die Möglichkeit, 
Wahlbereichsleistungen im Umfang von mindestens 10 LP für diesen Baustein 
anrechnen zu lassen (Erwerb der Leistung ab Sommersemester 2013). 

 

 
Sie haben ferner die Möglichkeit, den gesamten Arbeitsaufwand von 25 LP für den ABK- 
Bereich durch ein Auslandssemester (mindestens 8 SWS belegt), ein Praxissemester 
oder ein Auslandspraktikum in Vollzeit von mindestens 4 Monaten Dauer zu ersetzen. 
Für Auslandssemester, Praxissemester und Auslandspraktikum gelten die folgenden 
Regelungen: 

 

 
Bei der Organisation eines Auslandssemesters können Sie sich für Unterstützung an die 
Erasmusstelle wenden. Sie können während des Auslandssemesters Lehrveran- 
staltungen in einem beliebigen Fach/in beliebigen Fächern belegen und bekommen bei 
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Nachweis der belegten SWS (nicht der bestandenen Prüfungen oder erhaltener 
Leistungspunkte!) dafür die gesamten 25 LP für den ABK-Bereich angerechnet. Eine 
Verwendung weiterer Teilleistungen aus dem Auslandessemester für das Haupt-,  
Nebenfach oder den Wahlbereich ist nicht möglich. 
 

 

 
Wenn Sie ein Praxissemester machen wollen, benötigen Sie einen Praktikumsvertrag 
über mindestens 4 Monate in Vollzeit und/oder ein Praktikumszeugnis Ihres 
Arbeitgebers. Diese Dokumente werden für den ABK-Bereich anerkannt und müssen 
die Dauer sowie die wöchentliche Arbeitszeit enthalten. Für die Anerkennung eines 
Auslandspraktikums benötigen Sie ebenfalls den Arbeitsvertrag und/oder ein 
Arbeitszeugnis, das den Gepflogenheiten im Gastland entspricht. 

 

 
Leistungsnachweise für Sprachkurse (Allgemeinsprachenkurse der UHH/VHS, des 
Fachsprachenzentrums) werden weiterhin anerkannt. 

 

 
Anerkennungen und Anrechnungen 
Bislang haben Sie Ihre Unterlagen in der Arbeitsstelle Studium und Beruf zur 
Anerkennung bzw. Anrechnung vorgelegt. Die entsprechenden LP wurden dann im 
Studienbüro SLM in Ihr Leistungskonto eingepflegt. Ab SoSe 2013 wenden Sie sich mit 
Anerkennungs- und Anrechnungswünschen unter Vorlage aller erforderlichen Unterlagen 
bitte direkt an das Studienbüro SLM! 

 

 
Verändertes Angebot der Arbeitsstelle Studium und Beruf 
Die Arbeitsstelle Studium und Beruf fördert in Zukunft die Entwicklung von 
überfachlichen Schlüsselkompetenzen im Freien Wahlbereich/General Studies. Hier 
können Sie aus ca. 20 Seminarangeboten wählen. 
Die gewohnten Seminare zur Berufsfelderkundung, Seminare zur Berufs- und 
Bewerbungspraxis und die berufskundliche Vorlesung finden wegen der 
Konzentrierung auf überfachliche Schlüsselkompetenzthemen nicht statt! 



4 

Stand: 11. März 2014 
 

 

Überblick über ABK-Ersatzvarianten ab SoSe 2013 
 

alte ABK-Studienstruktur Ersatzmöglichkeiten 
Anerkennung/Anrechnung im Studienbüro SLM 

Seminare Berufsfelderkundung 
(ABK-E) 
Seminare Schlüsselkompetenzen 
(ABK-E, ABK-A, ABK-V) 
Vorlesung Berufsfelder (ABK-V) 
(jeweils 3 LP pro Veranstaltung) 

Wahl von Lehrveranstaltungen mit der Sigle ABK 
innerhalb der ABK-Module 
oder 
Anerkennung von Sprachkursen (FSZ, UHH/VHS) 

ABK-A: 
Seminar Berufs- und 
Bewerbungspraxis 
+ 
Praktikum (240 Std.) 
+ 
Praktikumsbericht 

 

 
(insgesamt 10 LP) 

mind. sechswöchiges Vollzeitpraktikum 
während des Studiums mit Praktikumsvertrag 
und/oder Praktikumszeugnis 
(die Anerkennung mehrerer Praktika von einer 
Dauer von unter 6 Wochen  ist grundsätzlich 
nicht möglich) 
oder 
Anrechnung von Wahlbereichsleistungen im 
Umfang von mindestens 10 LP 

gesamter ABK-Bereich 
(25 LP) 

mind. 4 Monate Auslandssemester 
oder 
mind. 4 Monate Auslandspraktikum (die 
Anerkennung mehrerer Praktika von einer 
Dauer von unter vier Monaten ist grundsätzlich 
nicht möglich) 
 
 
oder 
mind. 4 Monate Praxissemester 

 


